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VORWORT 


AA GR Pfleger,in der ,,Historischen Beschreibung der edlen 
Sing- und Klingkunst" (1690) des Sorauer Wolfgang Kaspar 
Printz ausdrücklich unter den „neueren und berühmteren Compo- 
nisten und Musici” des 17.Jahrhunderts genannt und noch in 
Johann Gottfried Walthers und Ernst Ludwig Gerbers Lexika kurz 
erwáhnt, blieb im neueren Musikschrifttum so gut wie unbeachtet. 
Erst die Auffindung eines anonymen Evangelienjahrganges in der 
Dübenschen Sammlung der Universitätsbibliothek Upsala und seine 
Zuweisung an Pfleger durch den Unterzeichneten (1935)! gaben den 
Anstof zu weiteren Forschungen, die bald in Friedrich Blumes 
wertvoller Studie: Augustin Pflegers Kieler Universitáts-Oden 
(1939)? und Ánnemarie Nauschs gründlicher Monographie? die 
ersten aufschlußreichen Ergebnisse zeitigten. 

Pflegers Abstammung und Frühentwicklung ist noch in Dunkel 
gehüllt. Wir wissen nur, daß er im böhmischen Schlackenwerth, also, 
dem Namen nach zu schließen, als Deutschbóhme etwa ums Jahr 
1635 geboren wurde, und kónnen (mit Fr. Blume) nur vermuten, 
daf er vielleicht im Nürnberg Erasmus Kindermanns in der süd- 
deutschen, von Italien her beeinfluften Musiktradition erzogen 
worden ist. — Die Herrschaft Schlackenwerth gehórte seit 1623 den 
Herzógen von Sachsen-Lauenburg, die meist in dieser ihrer böhmi- 
schen Residenz Hof hielten. Hier fand Pfleger auch seine erste An- 
stellung als Leiter der Kapelle des Herzogs Julius Heinrich von 
Sachsen-Lauenburg und kam von da — vermutlich dank der Be- 
ziehungen seines Fürsten zu den norddeutschen Hófen und auf 
dessen Empfehlung — im Jahre 1662 als Vizekapellmeister des 
kunstsinnigen Mecklenburger Herzogs Gustav Adolf (1654—1695) 
nach Güstrow, nachdem man im Norden wohl auch schon durch 
sein erstes veröffentlichtes Werk: Psalmi, Dialogi et Motettae 2, 3, 
4 et 5 vocum, Opus 1. Autore Augustin Pfleger, Sereniss. Princip. 
Julii Henrici Ducis Saxoniae, Angriae Westphal. capellae Magist. 
Hamburg 1661 auf ihn aufmerksam geworden war. Nach archiva- 
lischen Forschungen Friedrich Chrysanders* und Clemens Meyers? 
hat Pfleger hier eine angesehene und fruchtbare Tätigkeit entfaltet, 
was sich auch aus dem erhaltenen, von Pfleger selbst geschriebenen 
Catalogus sacrorum concertuum, einem Verzeichnis von 89 in dem 
einen Jahre 1664 in Güstrow komponierten kleinen, d. h. gering- 
stimmigen lateinischen Generalbaßkonzerten (nicht überliefert) 
schließen läßt. Es nimmt nicht wunder, daß eine solch reiche Pro- 
duktivität den Güstrower Kapellmeister bald bei den norddeutschen 
Nachbarhöfen bekannt machte. Nach nur dreijährigem Wirken in 
Güstrow wurde Pfleger 1665 als Kapellmeister an den Holstein- 
Gottorper Hof berufen, wo seiner sogleich eine repräsentative Auf- 
gabe wartete, die vielleicht sogar bestimmend war für diesen Ruf. 
Anfang Oktober 1665 wurde in Kiel vier Tage lang mit allem 
barocken Prunk die Gründung der Universität gefeiert, und Pfleger 
war mit der musikalischen Ausgestaltung des Festes beauftragt 
worden. Dem höfischen Repräsentationsbedürfnis jener Zeit ist es 
zu danken, daß wir über alle Einzelheiten des feierlichen Ereignisses 
unterrichtet sind durch Alexander Julius Torquatos Descriptio$, 


die in einem, auch mit Bildern reich ausgestatteten, dickleibigen 
Folioband neben den schwülstigen Huldigungspoemen, Reden und 
Predigten auch sechs Festmusiken Pflegers — „Serenissimi ac Cel- 
sissimi Principis Capellae Magister“ — in Partitur überliefert unter 
dem Titel: „Odae concertantes, quas variis vocibus et instrumentis 
in actu inaugurationis lusit Musicorum Chorus.“ Friedrich Blume, 
auf dessen stilkritische Untersuchung im einzelnen verwiesen sei, 
stellte fest, daß die vier ersten lateinischen Oden, entsprechend 
ihren devoten, die Fürsten verherrlichenden Huldigungstexten, 
„reinsten italienischen Paradestil" verkörpern, jenen zeremoniellen 
„Prunkstil“, wie er sich, vielleicht beeinflußt von den höfisch- 
repräsentativen Werken des späten Monteverdi, in den festlichen 
Gelegenheitsmusiken des bayrisch-österreichischen Raumes mani- 
festierte. In auffallendem Gegensatz zu dieser bereits archaistischen 
Stilhaltung nähern sich die beiden letzten Oden auf deutsche Texte 
bereits dem intimen deutschen Kammerstil Tunders, Weckmanns, 
Bernhards und Buxtehudes. Der Einfluß dieser Wegbereiter der Früh- 
kantate auf Pfleger wirkt sich in seiner Gottorper Zeit immer deut- 
licher aus, wie der Evangelien-Jahrgang, wohl eine Frucht dieser 
acht Jahre, klar erkennen läßt. Daß der „Cimbrische Musensitz“ 
des Herzogs Christian Albrecht seinem Hofkapellmeister reiche 
Gelegenheit zu künstlerischer Entfaltung bot, geht aus Wolfgang 
von Gersdorfs Beschreibung der glänzenden Hoffestlichkeiten hervor 
(bei A. Nausch). Aber auch über den kleinen Gottorper Hof hinaus 
muß Pfleger hohes Ansehen genossen haben; das beweist nicht nur 
der ehrenvolle Kompositionsauftrag für die Kieler „Inauguratio“, 
das läßt sich auch schließen aus der weiten Verbreitung seiner Werke 
und aus seinen auswärtigen Beziehungen. Am 25. Januar 1672 
erhält er von Bürgermeister und Rat der Stadt Husum „für das 
überschickte musicalische Werk eine discretion von 90 M", seinen 
Evangelien-Jahrgang widmet er dem Senat der Stadt Flensburg, und 
noch 1744 bewahrt Johann Moller”? des „Fürstlich-Holstein-Gottorp- 
schen Capellmeisters“ Nachruhm, indem er dessen Hauptwerke, die 
gedruckten Psalmi, Dialogi et Motettae (1661), die Kieler Universi- 
táts-Oden und den Evangelien-Jahrgang, einer Erwähnung würdigt. 
Mit Pflegers aktenmäßig beglaubigtem, ehrenvollem Ausscheiden . 
aus dem Gottorper Amt am 16. Mai 1673 schließt sich der Vorhang 
vor seinen weiteren Schicksalen. Aus seinem ferneren Leben konnte 
nur noch ein sicheres Datum ermittelt werden: das Traubuch von 
Schlackenwerth registriert unter dem 23. Juli 1686 Augustin Pfle- 
gers, des „hochfürstlich Sachsen-Lauenburgischen Capellmeisters” 
zweite Ehe mit der ,ehrentugendreichen Jungfrau Maria Margareta 
Frólligin". Pfleger befand sich also um diese Zeit wieder im Dienst 
der Sáchsisch-Lauenburgischen Herzóge. Ob er schon 1673, auf der 
Hóhe seines Ruhms, die ansehnliche Gottorper Stellung mit der 
wohl viel bescheideneren am Schlackenwerther Hof vertauschte, 
oder ob er vielleicht zunächst in einem der nordischen Länder wirkte 
und erst im reiferen Alter in seine bóhmische Jugendheimat und 
erste Stellung zurückgekehrt ist — darüber kónnen wir nur Ver- 
mutungen anstellen. Auch über Zeit und Ort seines Todes war bis 
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jetzt nichts Urkundliches zu ermitteln. Nach Gerbers ,Neuem Lezi- 
kon der Tonkünstler“ soll er in Schlackenwerth gestorben sein, doch 
in den dortigen Kirchenbüchern findet sich keine Bestátigung hierfür. 


Im Jahre 1932 stief der Unterzeichnete unter den Anonyma der 
Düben-Sammlung in Upsala auf einen geschlossenen Evangelien- 
Jahrgang, enthaltend die Stimmen von 71 geistlichen Konzerten 
auf die Sonn- und Feiertage des Kirchenjahres— sie wurden jüngst 
durch ein weiteres Konzert ergänzt. Durch eingehende bibliogra- 
phische Untersuchungen (siehe Quellenbericht) konnte schließlich 
Augustin Pflegers Urheberschaft festgestellt werden; sie wurde 
bestátigt nicht zuletzt durch den Flensburger Joh. Moller, der in 
seiner bereits genannten Cimbria Literata bei der Aufzählung von 
Pflegers Werken den fraglichen Evangelienzyklus ausdrücklich und 
eindeutig erwáhnt: ,Bicinia et Tricinia in periochas singulorum 
totius anni dierum dominicorum atque festorum Evangelicas inedita, 
Senatui Flensburgensi inscripta (quae Manuscripta in civitate vidi 
patria)" | | 

Dieser Pflegersche Jahrgang „Geistlicher Konzerte" bildet ein 
geschlossenes, in Textaufbau und musikalischer Gestaltung einheit- 
liches Ganzes, zugleich ein bewegendes Zeugnis ,klanggewordenen 
lutherischen Bekenntnisses" (Fr. Blume). Während die übrigen uns 
bekannten Kompositionen Pflegers mit wenigen Ausnahmen auf 
lateinische Texte geschrieben sind — so auch 26 geistliche Werke, 
die ebenfalls die Upsalaer Düben-Sammlung bewahrt —, gehóren 
die Texte des Evangelien-Zyklus durchweg der deutschen Luther- 
bibel und der freien geistlichen Dichtung an. Der Süddeutsche 
Pfleger hat sich also mit der Zeit der lutherischen Kirchenpraxis 
von Schütz bis Buxtehude angepaßt, aus der im 17. Jahrhundert 
die lateinische Sprache immer mehr verschwand. Aber auch in der 
formalen Struktur seiner geistlichen Konzerte, in denen er das 
„kombinierende Prinzip der Frühkantate" — Sinfonie, Bibeltext, 
Ritornell, schlicht-liedmäßige Arie Heinrich Albertscher Herkunft, 
Rezitativ, Arioso — übernimmt und in variabler Weise handhabt, 
zeigt sich dieser Annäherungsprozeß. Diese wohl nur allmählich 
erfolgte Angleichung an Stil und Formenwelt der Norddeutschen 
läßt den Schluß zu, daß der Evangelien-Jahrgang erst nach seinen 
lateinischen Kompositionen, in Pflegers reifem Alter entstanden ist, 
also frühestens in den letzten Gottorper Jahren, vielleicht auch 
später. 

Im textlich-musikalischen Aufbau seiner Evangelienmusiken, deren 
gedanklicher Mittelpunkt stets die Perikope, die biblische Verkündi- 
gung bildet, verfährt Pfleger frei und ohne Schematismus, ja es 
dürften von den 72 Stücken kaum zwei die gleiche architektonische 
Gliederung aufweisen. Die Verknüpfung von Instrumental- und 
Vokalformen, von Bibeltext und strophischem Sololied, führt zu 
mannigfachsten Kombinationen: begonnen wird mit einer Sinfonia 
oder einer Aria, mit und ohne Ritornell; oft eröffnet auch sogleich 
die Rezitation oder der ariose Vortrag der Perikope das geistliche 
Konzert. Die Dialogform wird oft geradezu zur dramatischen Szene 
gesteigert, so, wenn bei der „Hochzeit zu Kana" (2. Sonntag nach 
Epiphanias) das fröhliche Treiben der Festgäste durch eine über 123 
Takte ausgedehnte Sinfonia geschildert wird, in die hinein der 
Evangelist (Baß) in ausdrucksvoll bewegtem Arioso die Worte der 
Sonntags-Perikope vorträgt, bis das erregt-fordernde „Wein, Wein, 
Wein“ eines Terzetts überleitet zum Zwiegespräch zwischen Christus 
(Tenor) und Maria (Sopran); oder wenn im Dialog: „Und er trat 
in das Schiff“ (zum 4. Sonntag nach Epiphanias) die tobenden 
Wasserwogen, die Angstschreie der Jünger: „Herr, hilf uns”, Christi 
Beschwörung der Elemente und die Stille nach dem Sturm fast greif- 
bar bildkräftig „in der dramatischen Herausstellung kontrastieren- 
der Partien“ (A. Nausch) dargestellt werden. Bei den Soliloquenten 
und den allegorischen Figuren (Fidelis, Anima fidelis, Ecclesia, 


VI 


Ecclesia judaica, Jerusalem, Minister verbi u. a.) ist in Stimmlage 
und Ausdruckshaltung eine gewisse Typisierung und Angleichung 
an ältere Vorbilder bemerkbar, aber auch hier ist jede Einfórmig- 
keit vermieden: die Worte Christi, die meist in dunkel-feierlicher, 
noch continuo-gebundener Baßlage, oft umkleidet vom traditionel- 
len , Heiligenschein" zweier Violen oder Violinen erklingen, werden 
mitunter vom Tenor oder, in den Konzerten der Weihnachtszeit 
und im Evangelium vom zwólfjáhrigen Jesus, sinngemäß vom Sopran 
vorgetragen; auch der Testo-Tenor wird gelegentlich durch eine 
Babstimme ersetzt. 

In diesen Evangeliendialogen offenbart sich Pfleger als ein bedeuten- 
der Vertreter des monodisch-konzertanten Kirchenstils, der die spát- 
barocken Ausdrucksmittel überlegen meistert, angefangen vom 
schlicht-syllabischen Secco und Arioso bis zur leidenschaftlich- - 
dramatischen Rezitation Carissimis und Rossis und zu Schützens 
expressiver Wortexegese, vom homophonen Strophenlied bis zum 
polyphon-konzertanten Zusammenwirken der Vokal- und Instru- 
mentalstimmen. Jene „Arien“, meist zweistimmig in stereotypen 
Terzenparallelen musiziert und von Ritornellen eingeleitet, bilden 
oft geradezu das formale Gerüst des Ganzen, indem sie den Dialog 
eröffnen und mit ihren zahlreichen, nicht selten melodisch variierten 
Strophen jeweils den Vortrag des Evangelisten und der Soliloquenten 
kontemplativ-verweilend oder dramatisch-weitertreibend begleiten. 
Das Zusammenspiel der Vokalstimmen reicht vom Duett bis zur 
Sechsstimmigkeit. Zum Abschluß vereinigen sich jeweils die Sing- 
stimmen und Instrumente zu einem „Amen“, „Halleluja“ oder 
einer biblischen Sentenz, zu einer Finalsteigerung, die im ausdrucks- 
erfüllten, kontrapunktisch-imitatorischen Motettenstil das Ganze 
hymnisch krönt. 

Den protestantischen Choral läßt Pfleger nur in einigen wenigen 
Dialogen anklingen, und das kleine Choralkonzert über: „O Lamm 
Gottes“ zum Beschluß der Passionsmusik — wohl nach dem Vorbild 
von Thomas Selles Johannespassion (1643) — steht im ganzen 
Evangelienjahrgang vereinzelt da. 

Gegenüber den Gesangsstimmen, die sich gerne in madrigalesk- 
tonmalerischen Wendungen und Koloraturen ergehen, treten 
die Instrumente bei Pfleger zurück. Die instrumentale Besetzung 
beschränkt sich, unter Verzicht auf jegliche Bläser, auf 2 Violinen 
und 3 Violen (Gamben). Sie werden — im Gegensatz zu den breit 
ausgeführten, oft virtuos-konzertanten Sonaten und Sinfonien der 
entsprechenden Kirchenwerke eines Buxtehude oder Bruhns — meist 


 homophon begleitend verwendet. Nur in den Einleitungs-Sinfonien 


und Finalsátzen treten sie bisweilen konzertierend hervor. 

Die Textgestaltung unseres Evangelien-Jahrganges, deren syste- 
matische Untersuchung wertvolle Ergánzungen zu Friedrich Blumes 
und Hans Joachim Mosers grundlegenden Forschungen liefern dürfte, 
stützt sich, entsprechend der damaligen Praxis, ausschließlich auf 
Bibelwort und freie Liederdichtung. Um die Perikope des jeweiligen 
Sonn- oder Feiertags als Grundthema gruppieren sich, den Leit- 
gedanken ergánzend, paraphrasierend oder weiterspinnend, weitere 
Bibelworte und Liedstrophen, je nachdem die „musikalische Predigt“ 
auf kontemplative, belehrende oder dramatisch miterlebende Wir- 
kung hinzielt. | 
In der Auswahl der Bibelzitate verrát Pfleger oder sein unbekannter 
Librettist eine erstaunliche Kenntnis der Heiligen Schrift. Mit 
größter Freiheit und oft naiver Willkür werden weit entlegene 
Bibelstellen durcheinandergewürfelt und in einem ganz anderen 
Sinnzusammenhang verwendet, oft nur in kleinen Nebensátzen und 
einzelnen Wendungen. So werden z. B. die Spottworte der Kriegs- 
knechte: „Gegrüßet seist du, der Juden König“ (aus Matth. 27, 29) 
im Dreikónig-Dialog den anbetenden Kónigen, oder im Evangelium 
vom „Zwölfjährigen Jesus im Tempel” Verse aus dem Hohelied in 
symbolhafter Umdeutung dem Evangelisten in den Mund gelegt. 


Annemarie Nausch neigt zu der Annahme, Pfleger habe seine Kom- 
positionen „in enger Zusammenarbeit mit einem Pfarrer oder 
einem gelehrten Theologen geschaffen“, wie dies von anderen 
Kirchenmusikern seiner Zeit bekannt ist. Aber im ganzen Evan- 
gelien-Jahrgang wird der Bibeltext mitunter so ungenau und mit 
willkürlichen Veränderungen wiedergegeben, daß man den Eindruck 
gewinnt, er sei aus dem Gedáchtnis zitiert worden. Hátte sich ein 
Geistlicher solche Freiheiten gegenüber dem sakrosankten Bibelwort 
erlaubt? 

Wie dem auch sei — aus diesem eindrucksvollen Werk spricht eine 
im Bibelglauben verankerte, wahrhaft fromme, die Gefühlswelt des 
Pietisnus vorausahnende Eigenpersónlichkeit, die, frei von allem 
starren Dogmatismus, die Heils-Stationen des christlichen Kirchen- 
jahres aus innerer Ergriffenheit erlebt und mit den Ausdrucksmitteln 
ihrer Zeit künstlerisch gestaltet und erfüllt. 


Ich kann mich — unter nachdrücklichem Hinweis auf Annemarie 
Nauschs tiefschürfende Arbeit — auf diese kurzen Andeutungen 
über Augustin Pfleger und seinen Evangelien-Jahrgang beschränken 
und darf mit den Worten schließen, mit denen ich vor 25 Jahren 
auf den Vergessenen hinwies: „Eine Meisterhand hat aus den ver- 
schiedenartigsten monodischen, konzertanten und ariosen Form- 
elementen des Spätbarock einen ausdrucksvollen Personalstil 
gestaltet und eine Fülle edelster kirchlicher Gebrauchsmusik ge- 
schaffen, die der Vergessenheit entrissen zu werden verdient.“ 


Von den 72 Dialogen des Pflegerschen Evangelien-Jahrganges, der 
nun fertig spartiert vorliegt, ist bis jetzt nur die Passionsmusik zum 
Karfreitag im Neudruck erschienen (a. a. O.). Im vorliegenden Band 
werden die elf ersten, die Advents- und Epiphanienzeit umfassen- 
den Kirchenkonzerte vorgelegt. Es ist zu wünschen und zu hoffen, 
daß Möglichkeiten gefunden werden, mit der Zeit den ganzen, für 


die Geschichte der frühen Kirchenkantate überaus aufschlußreichen 


Zyklus zu veröffentlichen. Denn außer Telemanns Harmonischem 
Gottesdienst®, der aber laut Vorwort „mehr zum Privat-Gebrauche 
und zur Haus- als Kirchenandacht gewidmet ist“, besitzen wir bis 
jetzt keinen geschlossenen Evangelien-Jahrgang im Neudruck. 
Dieser „Pflegerus redivivus“ läge nicht nur im Interesse der For- 


8 Hrsg. von Gustav Fock, Teil I—IV., Kassel und Basel 1953 und 1957. 


schung, er würde vor allem auch der kirchenmusikalischen Praxis 
wertvolles Material erschließen. Einer seiner eifrigsten Spartierer, 
Wilhelm Ruhnke, hat schon vor dem Kriege die tiefe Wirkung eini- 
ger dieser Pflegerschen „musikalischen Andachten“ im Gottesdienst 
mit schönem Erfolg erprobt. Die technischen Ansprüche sind voca- 
liter und instrumentaliter gering. Nur in wenigen Fällen wird die 
Umtextierung einiger allzu schwülstig-barocker Wendungen in den 
Arien notwendig werden. Wo ein Chor fehlt, können die wenigen 
Tuttipartien von den Solisten übernommen werden, während sich 
andererseits, falls eine Beteiligung des Chores erwünscht ist, die 
Solisten-Ensembles, manche Arienduette und vor allem die Schluß- 
Tuttis chorisch verstärken lassen. Zur praktischen Verwendbarkeit 
sei noch bemerkt, daß von den drei Violen (Gamben) die erste und 
zweite zur Not von Violinen ausgeführt werden können. Im bewuß- 
ten Gegensatz zu der trockenen Cembalo-Akkordik, in der heute 
oft die Orgel-Continuos ausgesetzt werden, ist in der vorliegenden 
Ausgabe ein gebundener Orgelstil angestrebt. 

Zum Schluß habe ich vielen Freunden und Kollegen zu danken, die 
mir bei der — durch die Zeitumstände immer wieder verzögerten — 
Herausgabe dieses Bandes und bei der Bereitstellung des weiteren 
Materials stets hilfsbereit zur Seite standen. Mein Dank gilt vor 
allem der Universitätsbibliothek Upsala, ferner dem ehem. „Reichs- 
verband für evangelische Kirchenmusik“ (Professor Adolf Strube), 
der mir zum 60. Geburtstag den gesamten Upsalaer Pfleger-Jahrgang 
photokopieren ließ, und dem „Deutschen Musikgeschichtlichen 
Archiv”, Kassel (Prof. Dr. Hans Albrecht und Dr. Harald Heckmann), 
das einen durch Kriegseinwirkung verlorenen Teil dieses Materials 
erneut aufnehmen lief. Dankbar und herzlich fühle ich mich den 
vielen freundlichen Helfern beim Spartieren der Vorlagen verbun- 
den: Dr. Annemarie Nausch, Dr. Karl Heinz Illing, Dr. Lars Ulrich 
Abraham und zahlreichen meiner Berliner Musikhochschiiler, von 
denen nur der unermüdliche, auch um die Textrevision verdiente 
Walter Teschendorff und in ehrfurchtsvollem Gedenken die im 
Kriege gefallenen Ulf Scharlau, Rolf Hoffmann und Wilhelm Ruhnke 
namentlich genannt seien. 


Berlin-Charlottenburg, im Márz 1960 Fritz Stein 
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Geistliches Konzert zum 1. Advent 
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KRITISCHER BERICHT 


I. Quellen 


Drei Stimmen-Bánde ohne Autorangabe in der Universitätsbibliothek 
Upsala (Düben-Sammlung: Vokalmusik in Handschr.: Anonyma Caps. 72, 
Collectiones Evangelia I), eine Sammlung von 71 Evangelienmusiken, d. h. 
geistlichen Konzerten auf die Sonn- und Feiertage des Kirchenjahres mit 
der einzigen Ausnahme des ersten Weihnachtsfeiertages. Die Untersuchung 
von 21 ebenfalls in Upsala überlieferten und mit „Pfleger“ gezeichneten 
Tabulaturpartituren (vol. 85:32 [x]) ergab ihre Identitát mit den ent- 
sprechenden Konzerten des anonymen Evangelien-Jahrgangs. Ferner ließen 
sich hieraus drei weitere Konzerte unter Pflegers Namen in der Boke- 
meyer-Sammlung der Berliner Staatsbibliothek feststellen: Ich bin wie ein 
verirret und verloren' Schaf (3. Sonntag nach Trin.), Erbarm' dich mein, 
o Herre Gott (4. Sonntag nach Trin.) und Der Mensdi ist nicht geschaffen 
zum Múfiggang (5. Sonntag nach Trin.) |. Schließlich fanden sich in dem 
von Max Seiffert veróffentlichten Katalog der verschollenen ,Chorbiblio- 
thek der St. Michaeliskirche in Lüneburg zu S. Bachs Zeit^? unter den 
hier verzeichneten zwanzig Werken Augustin Pflegers nicht weniger als 
elf Stücke unseres Upsalaer Jahrgangs mit der entsprechenden Angabe 
ihrer Besetzung und Stellung im Kirchenjahr, darunter auch die Nrn. 9 
und 11 des vorliegenden Bandes. Es kann also mitSicherheit angenommen 
werden, daß die ganze Upsalaer Sammlung Augustin Pfleger zum Autor 
hat. Die Stimmen sámtlicher 71 Konzerte sind geradezu kalligraphisch 
und von einer Hand geschrieben, nach der sehr mangelhaften deutschen 
Orthographie (mit A. Nausch) zu schließen, wohl von einem Ausländer, 
vielleicht gar von Düben selbst oder einem seiner Kopisten. — Über die 
Enstehungszeit und das Abhängigkeitsverhältnis der drei Quellen: 
Upsalaer Evangelienzyklus (A) und Tabulaturenband mit 21 Konzerten 
(B) und vier Konzerte in der Berliner Staatsbibliothek (C) — die ver- 
lorenen Lüneburger Quellen bleiben außer Betracht — ließ sich aus den 
Manuskripten nichts ermitteln. Die — von einigen Flüchtigkeits- Varianten 
abgesehen — genaue Úbereinstimmung der Konzerte von B und C mit 


denen der Hauptquelle A läßt vermuten, daß jene aus dieser geschöpft ` 


haben. Heinrich Bokemeyer ist wahrscheinlich während seiner Kantorats- 
jahre (1712—17) in Husum (Schleswig) in den Besitz der vier Pfleger- 
Werke seiner Sammlung gelangt. Nur zum ersten der hier veróffentlichten 
elf Konzerte (1. Advent) findet sich im Upsalaer Tabulaturenband ein 
Duplikat; ein Vergleich ergab auch hier nur unwesentliche Varianten. 


Unmittelbar vor der Drucklegung dieses Bandes erfuhr ich von Herrn 
cand. phil. Friedhelm Krummacher — dem ich für diesen Hinweis sehr zu 
Dank verbunden bin —, daf in Folke Lindbergs handschriftlichem Katalog 
der Düben-Sammlung (Katalog over Dübensemlingen) zwei weitere geist- 
liche Konzerte Pflegers verzeichnet sind, nämlich die Dialoge zum 1. Weih- 
nachtsfeiertag (vol. 67:19 und 31:1) und zum 2. Pfingstfeiertag (vol. 
37:12). Durch freundliche Vermittlung des Deutschen Musikgeschicht- 
lichen Archivs in Kassel konnten in kurzer Zeit die Mikrofilme beschafft 
werden, und da ergab sich, daß in den handschriftlichen Stimmen des 


1 Mus. ms. 30257 (O). Die Bokemeyer-Sammlung enthàlt in Mus. ms. 6470 noch 
ein weiteres. Konzert aus Pflegers Evangelien-Jahrgang: „Ich sage euch, es sei denn 
eure Gerechtigkeit besser denn der Schriftgelehrten“ (6. Sonntag nach Trin.), aber 
fälschlicherweise unter dem Namen von Joh. Phil. Förtsch, 1652—1732 (Frdl. Mit- 
teilung von Dr. Harald Kümmerling). 


? Sammelbände der Internationalen Musikgesellschaft 9, 1907/08, S. 593 ff. 


Weihnachtsdialoges: „Es wird das Zepter von Juda nicht entwendet wer- 
den“ der im anonymen Evangelienjahrgang fehlende Dialog auf den 


1. Weihnachtsfeiertag aufgetaucht ist, und zwar gleich in 2 Exemplaren; 
das eine in Hochformat (vol. 67:19) gehört nach Papier und Schrift ohne 
Zweifel zum Evangelienjahrgang, das andere in Querformat (vol. 31:1) 
ist eine flüchtige Abschrift dieser originalen Weihnachtsmusik. Der Evan- 
gelienjahrgang Pflegers liegt damit vollständig vor. 


Die Textdichter der „Arien“ zu ermitteln, diese kaum lösbare Aufgabe 
würde die Durchforschung der zahllosen Gesang- und Andachtsbücher 
jener Zeit erfordern. Wie bei der Zusammenstellung seiner Bibelzitate 
verfährt Pfleger auch in der Textwahl der strophisch komponierten, mu- 
sikalisch oft etwas primitiv-formelhaften Lieder durchaus frei. Er kom- 
poniert ein geistliches Lied durch, indem er seine sämtlichen Strophen, 
oft mit wechselnder Melodie, in gewissen Abständen zwischen den Dialog 
einschiebt, oder er greift eine oder mehrere Strophen heraus, die ihm für 
den Sinnzusammenhang geeignet erscheinen. In dem vorliegenden Band 
ließ sich nur in einem Falle der Liederdichter unschwer feststellen: Im 
Konzert zum Fest der Beschneidung (Nr. 9) verwendet Pfleger vier Strophen 
des heute noch gesungenen Liedes: „Hilf, Herr Jesu, laß gelingen“ von 
Johannes Rist (1642), und zwar — neben zwei fremden Strophen — in der 
Strophenfolge 1, 5, 6, 4 und mit dreimal wechselnder Melodie. 


Die Stimmen-Hefte sind bereits in der neueren Notenschrift geschrieben, 
doch ohne Taktstricheinteilung, nur mit gelegentlichen Abteilungsstrichen. 
In seltenen Fällen erscheint bei Satzschlüssen noch die hemiolische Schwär- 
zung, um eine breitere Bewegung anzudeuten. In der Anwendung der 
Taktzeichen besteht weitgehende Unsicherheit; c und € werden gleich- 


bedeutend verwendet und oft haben vor einem Satz die Vokalstimmen 
ein C, die Instrumentalstimmen ein & vorgezeichnet oder umgekehrt. 


Jeder Stimmensatz enthält zwei Generalbaß-Stimmen: eine bezifferte, 
bezeichnet „Bassus continuus“, und eine zweite für den „Violone“, die 
im Falle des 2. und 3. Konzerts ebenfalls beziffert ist. Die Bezifferung 
ist oft unvollstándig, vor allem bleibt der Sextakkord háufig unbezeichnet. 
Wie schon im Vorwort erwáhnt, verfáhrt Pfleger mit dem Bibeltext sehr 
frei. Bei sinnentstellenden Veránderungen wurde, soweit es die musikalische 
Diktion zuließ, die Fassung des Luthertextes wiederhergestellt, nach dem 
auch die sehr fehlerhafte Orthographie und die mangelhafte Interpunktion 
berichtigt wurden. Im folgenden Revisionsbericht sind nur korrumpierte 
oder zweifelhafte Stellen berücksichtigt; offenkundige Schreibfehler oder 
ungenaue Pausenzählungen wurden stillschweigend verbessert. 


JI. Anmerkungen 


1. Heut’ freue dich, Christenheit 

Originaltitel: Dom: Ima Adventus Domini 
a 8 

2 Violin, 2 Viol da braccio, 

2 Cant. Ten: Bass 


T.68: Zweites 8tel der Viola 2 in der Vorlage g, muß wohl 
gis sein. 
T. 134: Viertes 4tel im Kontrabaf f, im Continuo fis, das vorzu- 


ziehen. 


139 


T. 188: Das originale Kleideren in Kleidern geandert. 
T. 189: Bei Pfleger Batra, im Bibeltext des Jesaja Bozra. 
T. 227: Das sechste 8tel der Violine 2 f, analog Takt 17 und 241 


in fís verbessert. 


2. Heut' freue dich, Christenheit 


Dom: 2da Adventus 
à7 
3 Viol: 2 Cant: Ten: Baß 


Der Text der ersten Aria stimmt nur im ersten Vers mit dem des voran- 
gegangenen Konzerts zum 1. Advent überein. 


Das in G-dur stehende Stück ist im Original ohne Kreuz-Vorzeichnung 
notiert, das f wird vielmehr in der Regel mit einem besonderen Erhóhungs- 
zeichen versehen, das jedoch auch mitunter fehlt, so daf oft die Entschei- 
dung schwerfáll, ob Dur oder Moll gemeint ist. 


T. 15: Zweite Halbe des Continuo 6 analog T. 39 in & verbessert. 

T. 19: Die fehlende Bezifferung nach Takt 279 ergànzt. 

T. 21: Dritte Halbe des Continuo entsprechend T. 45 mit & be- 
ziffert. 

T. 77-85: Diese Textstelle ist charakteristisch für die Freiheit, ja 
Willkür, mit der Pfleger den Bibeltext behandelt. Hier 
verlegt er die eschatologische Schilderung der Gescheh- 
nisse nach Eröffnung des „sechsten Siegels“ aus der Ver- 
gangenheit in die Zukunft. 

T. 120: Text bei Pfleger: wird es wohl den Frommen gehen? Zum 
besseren Verständnis ein „wie“ eingefügt. 

T. 142: Die Singstimme hat im Gegensatz zum Kontrabaß und 
Continuo (c) versehentlich ein d. 

T. 199: Wacker statt des biblischen wach. 

T. 251—252: Der originale Text: Sold herrliche Gaben und Himmels- 
gemüter erheischen beständige Himmelsgemüter wurde 
verbessert in das sinnvollere: Solch’ herrliche Gaben und 
himmlische Güter erheischen beständige Himmelsgemúter. 

T. 331: Letztes 8tel in Singbaß und Continuo f wohl ein Ver- 


schen. 


3. Ach, wenn Christus sich lief finden 
Dom: 3 Adventus 

a 8 
3 Viol: 2 Cant: 2 Ten: Baf 


T. 14 Das Textwort: feyl ist unverstandlich; gemeint ist ver- 
mutlich: Teil. 

T. 35: Das originale locken durch das biblische springen ersetzt. 

T. 89: Das originale gis im dritten und vierten 4tel der Viola 3 
steht im Widerspruch mit der Bezifferung, die g verlangt. 

T. 165 Biblisch: Das Abendmahl mit ihm halten. 

T. 188 Das sechste 8tel c der Viola 2, entsprechend Tenor 1, in 


d verbessert. 


4. Christen haben gleiche Freud 


Dom: 4 Adventus 
à7 
2 Violin: 2 Cant: Ten: 2 Baß 


T. 56: 
T. 138: 


In der Bibel: Ráumet die Steine hinweg. 


Violine 2 hat im siebenten 8tel versehentlich a statt h. 
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5. Es wird das Zepter von Juda nicht entwendet werden 


In festo Nativitatis Domini Nostri Jesu Christi 
à 9 

4 Viol: 2 Cant: 2 Ten: Baf? 

Textgrundlage: Ms. 67:19 

1,1: Das in A-dur stehende Stück hat im Original nur 2 

Kreuze vorgezeichnet. 


T. 24—25: Der originale Text noch ein Meister ergibt keinen Sinn. 
Das biblische noch der Stab des Herrschers läßt sich in 
den originalen Notenwerten nicht unterbringen. Als 
Ausweg wurde gewählt noch der Herrscherstab (mit Auf- 


lösung der ersten Halben Takt 25 in zwei Viertel). 


T. 128: Das zweite Achtel der Viola 1 fis in g verbessert (vgl. 


1.72): 


T. 134: Erste Halbe cis der Viola 2 in h verbessert. 


T. 154-204: Die Verkündigung des Engels an die Hirten erinnert von 
ferne an die entsprechende Stelle im Weihnachtsora- 
torium von H. Schütz, das 1664 erschienen ist und das 


Pfleger wahrscheinlich gekannt hat. 
T. 248 ff.: 
T. 258: 


Im Orig. 3/1 auf 3/2 reduziert. 


Das vierte Viertel des Soprans 1 cis in d verbessert 
(sonst Quinten mit dem Singbaß). 


6. Gestern ist mir zugesaget 

Feria 2da Nativit: Christi 
dë 

2 Violin: 2 Cant: Ten: Baß: 


1,72; Erstes 4tel ohne Bezifferung, richtig ist wohl Dur; und 
Gesetz in das biblische und das Gesetz berichtigt und das 
vierte Stel in zwei 16tel aufgelost. 

T. 75: Pflegers Textworte: Unbeschnittenen an Hánden wurden 
ersetzt durch die biblischen: Unbeschnittenen an Herzen. 

T. 88 Das originale suchen (zwei Halbe) ersetzt durch das 
biblische heimsuchen (Halbe, zwei Viertel). 

T. 102 Erste Halbe des Continuo ohne Bezifferung. 

T. 139 In der Bibel: den Kelch des Heils. 


7. Im Anfang war das Wort 

Feria 3tia Nativit: Christi 
à7 

3 Viol: 2 Cant: Ten: Baf 


T. 25: Das im Original beim dritten 16tel der Viola 2 fehlende 
Erniedrigungszeichen wurde ergánzt. 

T. 29/30: Biblisch: Ehe er etwas schuf, war ich da. 

1,77: Bibeltext: in der Finsternis. 

T. 78: Das originale sonderen in sonderu geandert. 

T. 83: Finftes 8tel des Singbasses f in g verbessert. 

T. 105: Biblisch: wohnte. 

T. 108: Viola 2 hat ganze Note d; verbessert in die zu ersehende 
Lesart. 

T. 113: Für Pflegers Textwort Herrlichkeit das biblische Wahrheit 
eingesetzt. 


8. Kommt her, ihr Christenleut' 


Dom: post Natalem Domini 
47 
2 Viol: 2 Cant: 2 Ten: Baf 


T. 1: Das in B-dur stehende Stück hat im Original nur ein b 
vorgezeichnet. 

T. 12 Fünftes 4tel im Continuo e, im Violone es: entsprechend 
der Parallelstelle Takt 24 es gewählt. 

T. 26: Das Textwort unter dem dritten 4tel ist unleserlich; die 
Wahrscheinlichkeit spricht für leit’. 

T. 53 Im fünften Achtel des Continuo entsprechend der Pa- 
rallelstelle Takt 179 Sextakkord. 

T. 106/7 Text unklar, gemeint ist wohl viel Widerspruch. 

T. 117: Letztes 8tel der Singstimme nicht e, sondern — analog 
Takt 55 und 99 — es. 

T. 189 Bibel: aber sie sind nicht zu zählen. 

T. 206 Bibel: Völker statt Leute. 

T. 232 Horn seines Heils ersetzt durch das biblische Horn seines 
Volks. 

T. 247 Das letzte 4tel der Viola 2 a in g verbessert. 


9. Hilf, Herr Jesu, laß gelingen 

In festo Circumcisionis Domini 
à 7 

3 Viol: 2 Cant: Ten: Baß 


TA: Das e-moll im Original ohne Kreuz notiert. 

1:21: Bei Joh. Rist: Neues Glück. 

T. 54: Der Pflegersche Text ändert hier die Satzkonstruktion. 
Bei Lukas: Und da 8 Tage um waren, daß das Kind 
beschnitten würde, usw. 

T. 98: Bezifferung 2 6 unter dem ersten Continuoviertel unver- 


ständlich, gemeint kann nur 7 6 sein. 


T. 126: 
T. 189: 
T. 210: 


Originaler Text: Kënn" midi nennen. 
Pflegers fröhlich ersetzt durch Rists christlich. 
Die Oktaven zwischen Viola 1 und 2 sind original. 


10. Sollt nicht das liebe Jesulein 


Dom: post Circumcisionem 


à 6 


2 Viol: 2 Cant: Ten: Baf 


T. 1: 
T. 28: 
T. 109: 


Das in g-moll stehende Stück hat nur ein b vorgezeichnet. 
Bibel: Vor viel Tausenden. 


Das originale giebet (zwei Halbe) ersetzt durch das bib- 
lische gibt (ganze Note). 


11. Mache dich auf, werde licht 


In festo trium regum 


à 6 


2 Violin: 2 Cant: Ten: Baß 


T. 51/52: 


T. 99: 
T. 137: 


T. 141/142: 


T. 191: 


T. 238: 
T. 359: 


Bei Haggai: aller Heiden Bestes. | 
Auch die folgenden Verse aus Psalm 22 sind stark ver- 
ändert. 


Herrlich sicher ein Versehen, in herzlich geändert. 


Das originale unter den Tausenden durch das biblische 
unter den Städten ersetzt. 


Statt des originalen gewest besser das gewesen des Bibel- 
textes. 


die Ehre seinem Namen geändert in die Ehre seines 
Namens (Ps. 96). 


Das originale Mensche durch Mensch ersetzt. 


Letztes 4tel in Sopran 1 d in f verbessert. 
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GESAMTVERZEICHNIS DES EVANGELIENJAHRGANGS 


(Im „Erbe deutscher Musik“ erscheinen nur die Konzerte 1 — 11. Die weiteren wird der Bárenreiter -Verlag gesondert veröffentlichen.) 


10. 


11. 


12. 


13. 


14. 


15. 


16. 


17. 


18. 


19. 


20. 


21. 


22. 


235 


24. 


25. 


26. 


27: 


. 1. Advent: Heut’ freue dich, Christenheit 


für 2 Soprane, Tenor, Baß, 2 Violinen, 2 Violen 


. 2. Advent: Heut’ freue dich, Christenheit, rühmet ihr Frommen 


für 2 Soprane, Tenor, Baß, 2 Violinen, 2 Violen 


. 3. Advent: Ach, wenn Christus sich ließ’ finden 


für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 3 Violen 


. 4. Advent: Christen haben gleiche Freud’ 


für 2 Soprane, Tenor, 2 Bässe, 2 Violinen 


. 1. Weihnachtsfeiertag: Es wird das Zepter von Juda nicht ent- 


wendet werden 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 2 Violinen, 2 Violen 


2. Weihnachtsfeiertag: Gestern ist mir zugesaget 
für 2 Soprane, Tenor, Baß, 2 Violinen 
3. Weihnachtsfeiertag: Im Anfang war das Wort 


für 2 Soprane, Tenor, Baß, 3 Violen 


Sontag nach Weihnachten: Kommt her, ihr Christenleut’ 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 2 Violen 


Fest der Beschneidung: Hilf, Herr Jesu, laß gelingen 
für 2 Soprane, Tenor, Baß, 3 Violen 
Sonntag nach dem Fest der Beschneidung: Sollt’ nicht das liebe 


Jesulein 
für 2 Soprane, Tenor, Baß, 2 Violen 


Dreikönigstag: Mache dich auf, werde licht 
für 2 Soprane, Tenor, Baß, 2 Violinen 

1.Sonntag nach Epiphanias: Siehe, dein Vater und ide haben 
dich mit Schmerzen gesuchet 
für 2 Soprane, Alt, Tenor, Baß, 2 Violinen 


2. Sonntag nach Epiphanias: Und es war eine Hochzeit zu Kana 
für 2 Soprane, Alt, Tenor, Baß, 2 Violinen, 2 Violen 


3. Sonntag nach Epiphanias: Der Herr ist groß von Wundertat 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 2 Violinen 


4. Sonntag nach Epiphanias: Und er trat in das Schiff 


für 3 Soprane, Tenor, Baß, 3 Violen 

5. Sonntag nach Epiphanias: Gott bauet selbst sein Himmelreich 
für 2 Soprane, Baß, 2 Violinen 

6.Sonntag nach Epiphanias: Und Jesus ward verkläret vor 
seinen Jüngern Ä 
für 2 Soprane, Alt, Tenor, 2 Bässe, 2 Violinen, 2 Violen 


Septuagesimae: Die Ernte ist groß 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Bab, 2 Violinen, 1 Viola da gamba 


Sexagesimae: Ich will meinen Mund auftun 
für 2 Soprane, Tenor, Bab, 2 Violinen 

Quinquagesimae (Estomihi): Weg mit aller Lust und Lachen 
für 2 Soprane, Bab, 2 Violen 

Invocavit: So spricht der Herr: Bekehret euch zu mir 
für 2 Soprane, Tenor, Bab, 3 Violen 


Reminiscere: Ach, Herr, du Sohn Davids, erbarme dich mein 
für Sopran, 2 Tenóre, Bab, 2 Violen 


Oculi: Jesus trieb ein’ Teufel aus 


für 2 Soprane, Tenor, Baf, 2 Violinen, 2 Violen 
Laetare: Herr, wir können uns nicht nähren 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 2 Violen 
Judica: Ich bin das Licht der Welt 
| für 2 Soprane, Alt, 2 Tenöre, Baß, 3 Violen 
Palmarum: Saget der Tochter Zion 
für 3 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 2 Violinen, 2 Violen 


Karfreitag: Ach, daß ich Wasser genug hätte 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 2 Violen 


28. 


29, 


30. 


31. 


32. 


33, 


34. 


35. 


36. 


37. 


38. 


39. 


40. 


41. 


42. 


43. 


44. 


45. 


46. 


47. 


48. 


49. 


50. 


51. 


52. 


1. Ostertag: Triumph! Jubilieret, frohlocket und preiset 


für 3 Soprane, 2 Tenóre, Baf, 2 Violinen, 2 Violen 


2. Ostertag: Merket, wie der Herr uns liebet 
für Sopran, 2 Tenóre, Bab, 3 Violen 


3. Ostertag: O Freude! Und dennoch Leid! ` 
für Sopran, 2 Tenóre, Baß, 2 Violinen, 2 Violen 
Quasimodogeniti: Friede sei mit euch 
für 2 Soprane, Tenor, Bab, Violine, 2 Violen 
Misericordia Domini: Ich bin ein guter Hirte 
für Sopran, Tenor, Bab, 2 Violinen, 2 Violen 
Jubilate: Meine Tránen sind meine Speise 
für Sopran, 2 Tenóre, Bab, 2 Violinen, 2 Violen 


Cantate: Ich gehe hin zu dem, der mich gesandt hat 
für 2 Soprane, 2 Tenóre, Bab, 2 Violinen, 2 Violen 


Rogate: Wahrlich, ich sage euch, so ihr den Vater 


etwas bitten werdet 
für 2 Soprane, Tenor, Baß, 4 Violen 


Christi Himmelfahrt: Nun gehe ich hin zu dem, der mich 
gesandt hat 
für 2 Soprane, 2 Tenóre, Baf, 2 Violinen 


Exaudi: Wenn aber der Tróster kommen wird 
für 2 Soprane, 2 Tenóre, Bab, 2 Violinen, 2 Violen 


1. Pfingstfeiertag: Heute kann man recht verstehen 
für 2 Soprane, Tenor, Bab, 2 Violinen, 2 Violen 


2. Pfingstfeiertag: Schauet an den Liebesgeist 
für 2 Soprane, Tenor, Bab, 2 Violinen 


3. Pfingstfeiertag: Gottes Geist bemüht sich sehr 
für 2 Soprane, Tenor, Bab, 2 Violinen, 2 Violen 

Trinitatis: Wahrlich, ich sage dir: Es sei denn, daf einer von 
neuem geboren werde 
für 2 Soprane, Tenor, Baf, 2 Violinen, 2 Violen 


. Sonntag nach Trinitatis: O Tod, wie bitter bist du 
für 2 Soprane, Tenor, Bab, 2 Violen 


. Sonntag n. Tr.: Kommt, denn es ist alles bereit 
für 2 Soprane, 2 Tenóre, 2 Violen 
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3. Sonntag n. Tr.: Ich bin wie ein verirret und verloren Schaf 
für 2 Soprane, Tenor, Baß, 2 Violinen 


. Sonntag n. Tr.: Erbarme dich mein, o Herre Gott 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 2 Violinen, 2 Violen 
5. Sonntag n. Tr.: Der Mensch ist nicht geschaffen zum Müfßig- 


gang 
für 2 Soprane, Tenor, Baß, 2 Violinen, 2 Violen 
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. Sonntag n. Tr.: Ich sage euch, es sei denn eure Gerechtigkeit 
besser deun der Schriftgelehrten 
für 2 Soprane, Tenor, Bab, 2 Violinen, 2 Violen 
. Sonntag n. Tr.: Mich jammert des Volkes 
für 2 Soprane, 2 Tenóre, Bab, 2 Violinen 
. Sonntag n. Tr.: Herr, haben wir nicht in deinem Namen 
geweissaget? 
für Sopran, 2 Tenóre, Bab, 3 Violen 
9. Sonntag n. Tr.: Mensch, lebe fromm und sei getreu 
für 2 Soprane, Bab, 2 Violinen 
Wenn du es wüfltest, so würdest auch du 


N 
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10. Sonntag n. Tr.: 
bedenken 


für 2 Soprane, Tenor, Bab, 3 Violen 


11. Sonntag n. Tr.: Id: danke dir, Gott, daß ich nicht bin wie 


andere Leute 
für 2 Soprane, 2 Tenóre, Baß, 3 Violen 


53. 
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55. 


56. 
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61. 
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12. Sonntag n. Tr.: Herr, wann willst du mich bekehren 
für 2 Soprane, Bal, 3 Violen 

13. Sonntag n. Tr.: Meister, was soll ich tun, dafl ich das ewige 
Leben ererbe? 
für 2 Soprane, 2 Tenóre, Baß, 3 Violen 


14. Sonntag n. Tr.: Jesu, lieber Meister, erbarme dich unser 
für Sopran, 2 Tenóre, Bab, 3 Violen 


15. Sonntag n. Tr.: Fürchtet den Herrn, ihr, seine Heiligen 
für 2 Soprane, 2 Tenóre, Baf, 2 Violinen 

16. Sonntag n. Tr.: Mein Sohn, wollt’ Gott, ich müßte vor dir 
sterben 
für 2 Soprane, Bab, 3 Violet 


17. Sonntag n. Tr.: Lernet von mir, denn ich bin sanftmütig 
für 2 Soprane, Tenor, Baß, 3 Violen ` 

18. Sonntag n. Tr.: Meister, welches ist das fürnehmste Gebot 
im Gesetz? 
für 2 Soprane, 2 Tenóre, Baf, 3 Violen 


19. Sonntag n. Tr.: Zwar bin id« des Herren Statt 
für 2 Soprane, Tenor, 3 Violen 


20. Sonntag n. Tr.: Heut' ist Gottes Himmelreich einer Kónigs- 
hochzeit gleich 


für 2 Soprane, 2 Tenóre, Baß, 2 Violen 


21. Sonntag n. Tr.: Ich suchte des Nachts in meinem Bette 
für 2 Soprane, Tenor, Bab, 2 Violinen, 2 Violen 


63. 
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22. Sonntag n. Tr.: Gott ist einem König gleich 
für Sopran, 2 Tenöre, Baß, 2 Violen 


23. Sonntag n. Tr.: Meister, wir wissen, daß du wahrhaftig bist 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 3 Violen 


24. Sonntag n. Tr.: Ach, die Menschen sind umgeben mit viel 
Krankheit, Sünd’ und Not { 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 3 Violen 


25. Sonntag n. Tr.: Wenn die Christen sind vermessen 
für 2 Soprane, Tenor, Baß, 3 Violen 


26. Sonntag n. Tr.: Wir müssen alle offenbar werden 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 3 Violen 


Fest Mariä Reinigung: Der Herr ist ein Heiland der Juden und 
Heiden 


für 2 Soprane, Tenor, Baß, 3 Violen 


Fest Mariä Verkündigung: Jetzt gehet an die neue Zeit 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 2 Violen 


Fest der Geburt St. Johannis des Täufers: Preiset, ihr Christen, 


mit Herzen und Munde 
für 2 Soprane, 2 Tenöre, Baß, 2 Violinen, 2 Violen 


Fest des Erzengels St. Michael: Wer ist wie der Herr unser Gott 
für 2 Soprane, Tenor, Bab, 3 Violen 


Allerheiligen: Herr, wer wird wohnen in deiner Hütten 
für 2 Soprane, Tenor, Baß, 3 Violen 
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